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Bürgerverein Lindental-Gatherhof 

Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Krefelder Bürgervereine 

34. Ausgabe Oktober 2014 

Informationen - Nachrichten - Berichte - Meinungen aus dem Bürgerverein 

Sankt Martin zieht 

wieder durch unsere Straßen 

Die jahrzehntelange Tradition der Martins-

züge will der Bürgerverein Lindental-

Gatherhof auch in unserem Gebiet für die 

Kinder und alle Anwohner erhalten. Wir er-

innern damit an den Hl. Martin von Tours, 

der uns ein Beispiel ist, mit anderen Men-

schen die eigene Habe zu teilen. Seine Ge-

schichte wird nach dem Martinszug am 

Martinsfeuer dargestellt. Gemeinsam und 

unterstützt von den Kapellen singen wir 

rund um das Martinsfeuer unsere traditio-

nellen Lieder. 

Freuen wir uns gemeinsam darauf, wieder 

viele singende Kinder mit ihren selbstge-

bastelten Laternen durch die Straßen zie-

hen zu sehen, diese zu begleiten und ihnen 

einen schönen Martinszug zu bereiten.  

Vorsitzende: Ingeborg Müllers, Blumenstrasse 79 T: 770687; 2. Vorsitzender: Roman Dahm, Süchtelner Straße 281, T: 713171; 
Geschäftsstelle/Kasse: Frank Dunst, En et Bennert 12, T: 712374; Beisitzer: Hans-Peter Glasmacher, En et Bennert 26,  
T: 327599; Rosemarie Haugk, Im Benrader Feld 15a, T: 397536; Norbert Kalwa, Formerweg 10, T: 0172 2562848; Sascha Kal-
wa, Bloemersheimstraße 5, T: 6517825; Holger Krocker, Forstwaldstr. 111, T: 711533; Hans-Josef Ruhland, Amselweg 61, T: 
316468; Josef Schüpper, Formerweg 32, T: 710943; Heinz Schiffhorst, Reichsstraße 31; T: 714514; Martinskomitee: Stefan 
Braun, Arbeitsfrieden 13, T: 4105809, Rosemarie Haugk, Im Benrader Feld 15a, T: 397536 

 St. Martin 

 Der St. Martins-Zug zieht am  

 Samstag, 08. November 2014 

um 17.15 Uhr ab Freizeitanger 

 Martinskärtchen zu mindestens 4,00 € 

 erhalten Sie bei den Sammlerinnen und 

 Sammlern, die wie in jedem Jahr in Lin- 

 dental und Gatherhof unterwegs sind. 

 Sollten Sie nach Ende der Sammel- 

 aktion noch Kärtchen benötigen  

 erhalten Sie diese für mindestens 

 5,50 € bei Blumen Ziemes, Bäckerei 

 Krocker und Bäckerei Knops. 

 Am Ende des Martinszuges wird auf der  

 Wiese am Freizeitanger das Martinsfeu- 

 er entzündet. 

 Die Legende, dass Martin von Tours als 

 Soldat am Stadttor von Amiens seinen 

 Mantel mit einem frierenden Bettler 

 geteilt hat wird hier nachgespielt und 

 vorgetragen. 

 Bitte illuminieren Sie Ihre Wohnungen 

 und Häuser entlang des Zugweges um 

 dem Martinszug ein schönes Umfeld zu  

 bieten. 

Vorstand BV Lindental-Gatherhof  

Tütenausgabe: 

Nach der Martinsszene im Pfarrheim St. 

Michael, bis spätestens 19.30 Uhr. 

Für verlorene Martinskarten kann kein 

Ersatz geleistet werden. 

Unser Martinszug wird in diesem Jahr 

über folgende Straßen ziehen: 

Aufstellung Freizeitanger - Am Konnertz-

feld - Heckenpfad - En et Bennert - Rand-

straße - Freiheitsstraße - Forstwaldstraße 

- Gießerpfad - Freizeitanger - Gemeinde-

bedarfsplatz mit Martinsfeuer 
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Sophia Stetter - Neue Jugendleite-

rin in der Erlöserkirche 

Am 15. August diesen Jahres nahm So-

phia Stetter ihre Tätigkeit in der Erlöser-

kirche auf. Sie wurde 1986 in Stuttgart 

geboren und hat am 20. September Ge-

burtstag.  

Ausbildung 

Sophia Stetter studierte Kulturpädago-

gik an der Hochschule Niederrhein mit 

dem Abschluss Bachelor of Arts. Wäh-

rend dessen hat sie auch in Köln im Me-

dienzentrum ein Praxispraktikum abge-

leistet. Dabei hatte die die Gelegenheit, 

mit Jugendlichen zusammen eine Stu-

dienfahrt nach Berlin an der Filmhoch-

schule zu machen. Die Jugendlichen 

lernten dort, wie man ein Drehbuch er-

stellt und Kurzfilme herzustellen. Außer-

dem konnte an dem wichtigen Punkt 

gearbeitet werden, wie man Filme kri-

tisch beurteilt. Es kam Frau Stetter da-

rauf an, die Jugendlichen durch eigenes 

Tun zu verantwortlichen Machern und 

Konsumenten in der Medienwelt anzu-

leiten. 

Bisherige Tätigkeit 

Bei der Bezirksjugendpflege der Stadt 

Krefeld hat Frau Stetter ihre Arbeit be-

gonnen. Dabei konnte sie viele Angebo-

te für Jugendliche auf städtischer Ebene 

kennenlernen. Sie erfuhr wichtige De-

tails der Verwaltungsstrukturen und 

weiß jetzt genau, dass nicht nur die Pla-

nung eines Angebotes wichtig ist, son-

dern auch die Wirksamkeit überprüft 

werden muss. Im Freizeitzentrum Süd 

hat sie für die Kinder-Expo zum Thema 

„Protest gegen Hunger“ ein Projekt  

Das Martinsteam hofft auch in diesem  

Jahr wieder auf viele freiwillige Helfer 

Zum Tütenpacken –  am 07.11.2014  

17.15 Uhr, Pfarrheim  St. Michael 

Als Ordner beim Martinszug – am 

08.11.2014 – 16.30 Uhr.im Pfarrheim 

Alle Sammler und Helfer sind nach 

dem Martinszug zum Umtrunk und ei-

einigen Leckereien eingeladen. 
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staltet und zu Weihnachten eine Thea-

teraufführung produziert. Durch ihre viel-

fältigen Kontakte hat sie sich in Krefeld 

ein gutes Netz mit Gesprächspartnern 

aufgebaut.  

Pläne für die Jugendarbeit in unserem 

Stadtteil 

Frau Stetter freut sich sehr auf die Ar-

beit mit den Kindern und Jugendlichen 

in unserem Stadtteil, die ein Angebot für 

für alle sein soll. An dem in Kürze in Kre-

feld stattfindenden Tanz-Wettbewerb 

könnte sie mit interessierten Kindern 

oder Jugendlichen bei entsprechender 

Nachfrage teilnehmen. Sie wird Angebo-

te zur Erstellung von Kurzfilmen, Video-

clips und Hörbüchern machen und hofft 

auf rege Beteiligung der Interessenten, 

die selbst die Auswahl treffen sollen. 

Nach ihrer Erfahrung sind besonders 

solche Projekte erfolgreich, die mit den 

Kindern gemeinsam entwickelt werden.  

Frau Stetter wird sich auch gerne in die 

Arbeit der Stadtteilkonferenz einbringen. 

Auch die traditionellen Feste und The-

men im Kirchenjahr würde sie gerne 

durch entsprechende Angebote mit Kin-

dern und Jugendlichen gestalten und so 

zur Vielfalt der Arbeit in der Gemeinde 

beitragen. 

Frau Stetter würde sich sehr freuen, 

wenn sich viele Menschen mit ihren Ta-

lenten und Angebotsideen einbringen 

und diese gemeinsam mit ihr umsetzen. 

Ein erstes gemeinsames Projekt könnte 

die Gestaltung der Jugendräume sein. 

Der Bürgerverein Lindental-Gatherhof 

wünscht Frau Stetter viel Freude und Er-

folg bei der Arbeit mit den Kindern und 

Jugendlichen. 

Bürgerverein Lindental-Gatherhof ■ 

Absage des Siedlerfestes 2014 

Die anhaltende schlechte Wetterlage 

und der dadurch schlechte Zustand des 

Geländes  haben die Durchführung des 

Siedlerfests 2014 verhindert. 

Nach dem Starkregen und einer Besich-

tigung des Geländes am 12.08.2014, 

mussten wir uns schweren Herzens, da-

zu entschließen des Siedlerfest aus Haf-

tungsgründen abzusagen.  

Außerdem stellten zu erwartende starke 

Winde und Gewitter ein zusätzliches Ri-

siko da. 

Durch die rechtzeitige Absage, ist es uns 

in guter Zusammenarbeit mit den Zulie-

ferern, Aufstellern und Künstlern gelun-

gen die anfallenden Kosten gering zu 

halten.  

Vielen Dank an Alle die dies möglich 

gemacht haben.  

Wir hoffen auf ihr Verständnis 

Der Siedlervorstand ■ 
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Stadtteilkonferenz 

In Lindental-Gatherhof gibt es eine 

Gruppe in der die Organisationen vertre-

ten sind die in unserem Bereich aktiv 

sind und viele Angebote für Groß und 

Klein machen. Diese wollen wir Ihnen 

weiterhin nach und nach in den nächs-

ten Ausgaben unserer Bürgervereinszei-

tung vorstellen. 

Jugendtreff Lindental 

Der Jugendtreff Lindental befindet sich 

im Gebäude des Kinderhorts, Am Kin-

derhort 28. Der Zugang zum Kellerge-

schoss erfolgt über den linken Seiten-

eingang. Dort weist auch ein Schild auf 

die Kinder- und Jugendeinrichtung hin.  

Unser Jugendtreff 

Der Jugendtreff Lindental wird von den 

Falken getragen. Die Falken sind ein 

unabhängiger Jugendverband, der zur 

Arbeiterbewegung gehört und politisch 

gesehen der SPD nahe steht. Bei den 

Falken wird alles ehrenamtlich geleistet. 

Der Jugendtreff Lindental wird als offene 

Kinder- und Jugendeinrichtung geführt. 

Das heißt, dass man an allen Gruppen-

angeboten teilnehmen kann, ohne Mit-

glied der Falken werden zu müssen.  

Dienstags findet das Internetcafe von 

18:30 bis 21:00 Uhr statt. Im Internet-

raum stehen vier PC zur Verfügung, die 

Falken achten natürlich wie alle anderen 

auch im Internet auf den Kinder- und 

Jugendschutz. 

Freitags gibt es von 16:00 bis 18:00 Uhr 

die Kindergruppe. Die teilnehmenden 

Kinder legen das Programm gemeinsam 

mit den Betreuern fest, alle Angebote 

des Jugendtreff stehen zur Verfügung. 

Im Anschluss findet Freitags ab 18:30 

Uhr das Bistro statt, das Angebot für alle 

ab 14 Jahren als Treff zum Wochenen-

de. Man trifft sich auf eine Cola, kickert, 

spielt Dart oder plaudert eine Runde. 

Wohl einmalig in Krefeld ist, dass der 

Jugendtreff in Lindental auch sonntags 

von 17:00 bis 20:00 Uhr geöffnet wird. 

Beim Treff am Sonntag führen die Fal-

ken zum Beispiel Kicker- und Dartturnie-

re durch. 

Jahreshauptversammlung 

Siedlergemeinschaft 

Edelstahl 

Mittwoch, 29.10.2014 
um 20.00 Uhr 

Pfarrheim St. Michael 
Pfarrheim St. Michael
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Einmal im Monat öffnet die Jugendein-

richtung auch samstags. Dann wird von 

19:00 bis 23:00 Uhr die Partytime für 

Jugendliche und junge Erwachsene un-

ter einem Motto angeboten. 

Unser Zeltlager 

Geschlossen ist der Jugendtreff im 

Sommer, wenn die Falken während der 

Ferien ihr Zeltlager in Österreich durch-

führen. 

Weitere Informationen erhält man bei 

Familie Dahm, Tel.: 713171, oder wäh-

rend der Öffnungszeiten im Jugendtreff, 

Tel.: 710208 

Daniel Heße ■ 

Herbststadtteilspiele 

Das Motto der Herbststadtteilspiele lau-

tet: „Wilder Westen “

Veranstaltungszeitraum: 

8. bis 10. Oktober 2014, in der Zeit von

13.00 Uhr – 16.00 Uhr. 

Ausrichter: 

Mittwoch, 08.10.2014

OGS Lindenschule, CSV Marathon,  Falken 
Auf dem Schulgelände der 
Gemeinschaftsgrundschule Gießerpfad 
Attraktion: Mobifant

Donnerstag, 09.10.2014

TUS Gatherhof und der  

ev. Kindergarten Dülkener Straße 

große Sporthalle Gießerpfad 

Freitag, 10.10.2014

Pfadfinder und Messdiener 
Am Pfarrheim St. Michael 
Attraktion soll ein Indianer sein. 
Die Pfadfinder und Messdiener 
unterstützen mit diversen Angeboten.  

Siedlergemeinschaft 

Lindental 

Termine 2014 

29.10.2014 

20.00 Uhr 

Jahres-

hauptversammlung 

Weihnachtsfeier  

für Senioren 

in der Erlöserkirche 
(Genauer Termin folgt) 
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Fahrt der Mitglieder der Siedlergemein-

schaft Edelstahl nach 

Giethoorn 

Am Samstag den 7. Juni fuhr die Sied-

lergemeinschaft Edelstahl mit Busreisen 

Pilger bei herrlichem Sonnenschein 

Richtung Holland. Nordwestlich in 

Overijssel, im Zentrum des National-

parks “Weerribben en Wieden” liegt das 

kleine Wasserdorf Giethoorn, Ziel unse-

rer Reise.   “ 

Einfach märchenhaft” hörte man viele 

Lindentaler sagen. Das unverkennbare 

dorfseigene Bild von Giethoorn wird be-

stimmt durch die vielen Grachten, die 

charakteristischen kleinen und hohen 

Holzbrücken und von den mit einem 

Schilfdach gedeckten Bauernhäusern. 

Diese idyllische Atmosphäre und der 

Reiz der umgebenden Landschaft haben 

dem Dorf die Bezeichnung “Das grüne 

Venedig” eingebracht. Höhepunkt unse-

rer Tagestour war die Fahrt mit dem 

Boot über die Dorfkanäle, die so ge-

nannten „Dorpgrachten“.  

Danach gab es ein gemeinsames Mit-

tagessen im schönen Restaurant De 

Grachthof.  

Anschließend hatte man noch genügend 

Zeit um den herrlichen Ort Griethoorn zu 

erkunden. Gut gelaunt nach diesem 

sonnigen und gelungenen Tag,  trat man 

dann die Rückreise nach Lindental an.  

Hans-Peter Glasmacher ■ 
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Goldhochzeit  

der Eheleute Vohwinkel. 

Am 29.5.2014 feierten die Eheleute 

Uschi und Hermann Vohwinkel das Fest 

der Goldenen Hochzeit. Die gelernte 

Verkäuferin und ihr Ehemann, der als 

Textilfacharbeiter bei TAG gearbeitet 

hat, leben seit 1980 in Lindental, Am 

Kinderhort.  

Die Goldhochzeitsreise der beiden ging 

nach Moskau und Leningrad. Der Vor-

stand der Siedlergemeinschaft Edelstahl 

gratulierte mit einem Blumenstrauß und 

einer Flasche Sekt. 
 

90 jähriger Geburtstag  

von Luise Köhler. 

Die in Krefeld geborene Luise Köhler 

geb. Kühne feierte am 1.7.2014 im 

Kreise der Familie ihren 90. Geburtstag. 

Der Vorstand der Siedlergemeinschaft  

Edelstahl überreichte ihr zu ihrem Eh-

rentag eine Flasche Sekt der Marke 

Siedlerperle und einen Blumenstrauß. 

Wir wünschen ihr weiterhin Alles Gute, 

Gesundheit und noch viele schöne Jahre 

in unserer Edelstahl Siedlung, in der sie 

jetzt schon seit 78 Jahren lebt. 

 

Ferdinand  Gantenberg Senior 

wurde 75 

Am 15.7.2014 wurde der ehemalige 

Vorsitzende der Siedlergemeinschaft 

Edelstahl Ferdinand Gantenberg 75 Jah-

re alt. Ferdi war von 1973 bis 1986 Vor-

sitzender unserer Gemeinschaft und hat 

in dieser Zeit die Interessen der Siedler 

wahrgenommen und in ihrem Sinne ver-

treten. Von 1975 bis 1999 war er Mit-

glied im Kreisverband und dort in ver-

schiedenen Funktionen tätig. Von 1980 

bis 2012 war er 2. Vorsitzender im Ver-

band Wohneigentum Rheinland. 2013 

wurde er zum Ehrenvorsitzenden des 

Verbandes ernannt. Der 2. Vorsitzende  

H.P. Glasmacher überbrachte die 

Glückwünsche des Siedlervorstandes 

und als Präsent unseren Sekt der Marke 

Siedlerperle. 
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  Wir bitten, die anoncierenden Betriebe 

  und Geschäfte zu bevorzugen 

Marktstraße 256 / Ecke Nauenweg 
156 

in 47798 Krefeld 
Telefon 02151 / 772040 

Telefax 02151 / 772120 

www.montenegro-krefeld.de 
 

In gemütlichem Ambiente bieten wir 
Balkan- und intern. Spezialitäten 

 

Festlichkeiten bis zu 150 Personen 
 

Öffnungszeiten 
Restaurant und Küche 
Dienstag bis Sonntag 

von 12:00 bis 14:00 Uhr 
und 18:00 bis 22:00 Uhr 

Montags Ruhetag außer Feiertags 
 

Bistro 
an allen Tagen durchg. geöffnet 

von 11:00 bis 24:00 Uhr 
 

Ranka und Vučko Filipović 
freuen sich auf Ihren Besuch 

http://www.montenegro-krefeld.de/



